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MVV veröffentlicht Quartalszahlen  

• Operatives Ergebnis von 225 Millionen Euro in den ersten neun Monaten des 
Geschäftsjahres 2026 

• Rund 500 Millionen Euro in den Umbau des Energiesystems investiert 

• Kurs #klimapositiv bleibt, Geschwindigkeit an herausfordernde 
Rahmenbedingungen angepasst 

„Das wirtschaftliche und politische Umfeld für die Energiebranche bleibt anspruchsvoll. 

Geopolitische Konflikte, eine schwächere Konjunktur und die zurückhaltende 

Investitionsbereitschaft der Kunden prägen derzeit unseren Markt. Deshalb entwickeln wir 

unser Unternehmen konsequent weiter, um unseren strategischen Kurs auch künftig 

wirtschaftlich erfolgreich umzusetzen und die Energiewende verlässlich mitzugestalten“, 

sagte Dr. Gabriël Clemens, Vorstandsvorsitzender der MVV Energie AG (ISIN: 

DE000A0H52F5; WKN: A0H52F) bei der Veröffentlichung der Zahlen für die ersten neun 

Monate des Geschäftsjahres 2026 (1. Oktober 2025 – 30. Juni 2026). 

Die bereinigten Umsatzerlöse des Mannheimer Energieunternehmens beliefen sich im 

Berichtszeitraum auf 4,3 Milliarden Euro (Vorjahr: 4,9 Milliarden Euro). Hauptgrund für 

den Rückgang im Vergleich zum Vorjahr waren niedrigere Gas-Großhandelspreise sowie 

ein gesunkener Absatz bei Gas und Strom. 

Das operative Ergebnis (Adjusted EBIT) lag wie erwartet mit 225 Millionen Euro ebenfalls 

unter dem Vorjahresergebnis (323 Millionen Euro). Ergebnisrückgänge gab es 

insbesondere in den Berichtssegmenten Kundenlösungen sowie Erzeugung und 

Infrastruktur. Im Segment Neue Energien bewegte sich das Ergebnis insgesamt leicht 

über dem Vorjahr, vor allem durch Zuwächse aus den Windenergieanlagen sowie im 

Projektentwicklungsgeschäft. Demgegenüber wirkte sich eine geringere 

Anlagenverfügbarkeit im Umweltgeschäft negativ aus, unter anderem aufgrund eines 

Kesselschadens in der thermischen Abfallbehandlungsanlage in Mannheim.  

Vor dem Hintergrund der bisherigen Ergebnisentwicklung passt MVV die Bandbreite ihrer 

Ergebnisprognose leicht an: Aus operativer Sicht geht das Energieunternehmen davon 

aus, dass das Adjusted EBIT von MVV im Geschäftsjahr 2026 zwischen 190 und 225 

Millionen Euro liegen wird.  
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Kurs #klimapositiv mit weiterentwickeltem Zeitplan 

Das schwierige energiewirtschaftliche Umfeld wirkt sich nicht nur auf die aktuelle 

Geschäftsentwicklung aus. Es beeinflusst auch das Tempo, mit dem die Energiewende 

derzeit vorankommt. Clemens: „Zwar gehen die energiepolitischen Entwicklungen der 

vergangenen Jahre größtenteils in die richtige Richtung. Gleichzeitig fehlen in wichtigen 

Bereichen weiterhin die notwendigen Rahmenbedingungen für langfristige 

Investitionsentscheidungen. Die Folge: Unternehmen zögern, Kunden halten sich zurück.“ 

Angesichts dieser Herausforderungen hat MVV den ambitionierten Zeitplan für die 

Erreichung ihrer Klimaziele überprüft und weiterentwickelt: „Weiter gilt, dass wir 

Klimaschutz mit wirtschaftlicher Vernunft und Versorgungssicherheit verbinden. Deshalb 

streben wir nun an, als Unternehmen möglichst 2040 #klimapositiv zu sein“, so der MVV-

Chef.  

Dabei treibt MVV den Umbau des Energiesystems weiterhin konsequent voran. In den 

ersten neun Monaten des laufenden Geschäftsjahres investierte das Energieunternehmen 

497 Millionen Euro. Die Investitionen flossen vor allem in die klimafreundliche Erzeugung 

von Wärme und Strom, den Ausbau und die Modernisierung der Verteilnetze sowie in den 

Bau der neuen thermischen Abfallbehandlungsanlage im englischen Wisbech. 

„Wir passen unseren Zeitplan an, nicht aber unseren Anspruch. Auch in Zukunft werden 

wir einen verlässlichen Beitrag zu einer sicheren, klimafreundlichen und bezahlbaren 

Energieversorgung leisten“, betonte Clemens abschließend. 

Die vollständige Quartalsmitteilung finden Sie im Internet unter mvv.de/investoren. 

 

 

 

 

MVV im Porträt 

Mit über 6.800 Beschäftigten und einem Jahresumsatz von rund 6,1 Milliarden Euro im Geschäftsjahr 2025 ist MVV eines der 
führenden Energieunternehmen in Deutschland. Wir stehen für eine zuverlässige und wirtschaftliche Energieversorgung 
unserer Kunden aus Industrie, Gewerbe sowie Privathaushalten und sind auf allen Stufen der energiewirtschaftlichen 
Wertschöpfungskette aktiv: von der Energieerzeugung, dem Energiehandel und der Energieverteilung über den Betrieb von 
Verteilnetzen bis hin zum Vertrieb, dem Umwelt- und dem Energiedienstleistungsgeschäft. Dabei investieren wir in die 
Zukunftsfähigkeit unserer Netze und Erzeugungsanlagen.   

MVV zählt zu den Vorreitern der Energiewende und verfolgt das Ziel, #klimapositiv zu werden. Dafür reduzieren wir 
konsequent unseren CO₂-Fußabdruck und planen, neben fossilem auch biogenes CO₂ dauerhaft der Atmosphäre zu 
entziehen. Damit ist es zukünftig möglich, mehr CO2 aus der Atmosphäre zu entfernen, als wir selbst verursachen, und so 
negative Emissionen zu erreichen. Mit dem Mannheimer Modell setzen wir auf die Wärmewende und die Stromwende und 
unterstützen unsere Kunden mit innovativen Energielösungen dabei, ihre CO2-Emissionen zu senken.  

  

http://www.mvv.de/investoren
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MVV in Zahlen  

 
 1.10.2025 

 bis 30.6.2026 
 1.10.2024  

bis 30.6.2025 
 % 

Vorjahr 

Finanzielle Kennzahlen       

       

Umsatz und Ergebnis       

Bereinigter Umsatz ohne Energiesteuern (Mio Euro)   4.293   4.897  – 12 

Adjusted EBITDA 1 (Mio Euro)   392   482  – 19 

Adjusted EBIT 1 (Mio Euro)   225   323  – 30 

Bereinigter Periodenüberschuss 1 (Mio Euro)   130   207  – 37 

Bereinigter Periodenüberschuss nach Fremdanteilen 1 (Mio Euro)   92   153  – 40 

       

Kapitalstruktur       

Bereinigte Bilanzsumme zum 30.6.2026 bzw. 30.9.2025 2 (Mio Euro)   6.395   5.971  + 7 

Bereinigtes Eigenkapital zum 30.6.2026 bzw. 30.9.2025 2 (Mio Euro)   2.630   2.633  0 

Bereinigte Eigenkapitalquote zum 30.6.2026 bzw. 30.9.2025 2 (%)   41,1   44,1  – 7 

Nettofinanzschulden zum 30.6.2026 bzw. 30.9.2025 (Mio Euro)   1.563   1.139  + 37 

       

Cashflow und Investitionen       

Cashflow aus der laufenden Geschäftstätigkeit (Mio Euro)   237   85  + 179 

Investitionen (Mio Euro)   497   301  + 65 

       

Aktie       

Bereinigtes Ergebnis je Aktie 1 (Euro)   1,40   2,32  – 40 

       

Nichtfinanzielle Kennzahlen       

       

Stromerzeugungskapazität erneuerbare Energien zum 30.6.2026 bzw. 30.9.2025 3 (MWel)   744   763  – 2 

Stromerzeugungsmengen aus erneuerbaren Energien 4, 5 (Mio kWh)   1.088   970  + 12 

Abgeschlossene Entwicklung neuer Erneuerbare-Energien-Anlagen (MWel)   378   455  – 17 

Betriebsführung für Erneuerbare-Energien-Anlagen (MWel)   4.474   4.468  0 

       

Beschäftigtenzahl zum 30.6.2026 bzw. 30.6.2025 (Köpfe)   6.660   6.724  -1 

Anzahl Auszubildende zum 30.6.2026 bzw. 30.6.2025 (Köpfe)   263   252  + 4 

       

1  Ohne nicht operative Bewertungseffekte aus Derivaten, ohne Ergebnis aus Restrukturierung und mit Zinserträgen aus Finanzierungsleasing 

2  Ohne nicht operative Bewertungseffekte aus Derivaten 

3  Einschließlich Stromerzeugungskapazität aus Windkraftanlagen der Juwi  für Repowering zum 30.6.2026 (10 MWel) bzw. 30.9.2025 (41 MWel) 

4  Vorjahreswert angepasst 

5  Einschließlich Stromerzeugungsmengen aus Windkraftanlagen der Juwi für Repowering zum 30.6.2026 (31 Mio kWh) bzw. 30.6.2025 (36 Mio kWh) 

 

 
 


